
Neues aus unserer Partnergemeinde Busasamana (Mai 2019) 
 
Der Kontakt zu unserer Partnergemeinde in Busasamana hat sich nach dem Besuch einiger 
unserer Gemeindemitglieder dort gefestigt. Die Verbundenheit unserer beiden Gemeinden 
zeigte sich auch, dass nicht nur wir in Köln in den Gottesdiensten am 12./13. Januar 2019 
besonders für die Menschen in unserer Partnergemeinde in Ruanda gebetet haben. Auch in 
Busasamana wurde an diesem Wochenende in den Gottesdiensten für uns gebetet.  
 
Es findet ein reger Austausch statt und wir erhalten regelmäßig Informationen über das 
Gemeindeleben.  
 
Die ersten von unserer Gemeinde finanzierten Häuser für die Witwen wurden Ende 
November 2018 fertiggestellt. 
 

 

 

               

 



 

 

  

 

 

Nach unserer Zusage, den Bau weiterer 10 Häuser finanziell zu unterstützen und nach 
entsprechender Prüfung durch Missio, wurde zeitnah mit den weiteren Baumaßnahmen 
begonnen. Zwischenzeitlich erhielten wir die Nachricht, dass auch diese Häuser fertig 
gestellt sind. Ein Bericht mit Fotos wird uns in Kürze zugesandt.  
 
Zu Ostern erhielten wir herzliche Grüße, mit der Bitte, diese an alle in unserer Gemeinde 
weiterzugeben.  
 



 

 

Feier der Osternacht in Busasamana 
 



 

  

Anlässlich des Osterfestes wurden gespendete Lebensmittel an Bedürftige verteilt.  
 
Der Arbeitskreis Partnerschaft prüft derzeit, ob und wie wir unsere Partnergemeinde über 
den Bau der Häuser für die Witwen hinaus unterstützen können. Darüber werden wir in den 
nächsten Wochen näheres berichten. 
 
Abschließend weisen wir schon jetzt darauf hin, dass drei Mitglieder unserer 
Partnergemeinde „La Vierge de la Visitation Notre Dame“ uns vom 17. bis 31. August 2019 
besuchen werden. Der Arbeitskreis Partnerschaft bereitet derzeit das Besuchsprogramm vor. 
Es wird sicher einige Gelegenheiten geben, unsere Gäste, Father Etienne Izimenyera 
(Pfarrer), Patrice Ngirirabatanyurwa (Direktor der Kath. Schule in Busasamana und Mitglied 
des Kirchenvorstands) und Pulchérie Bugenimana (Leiterin der Witwenvereinigung), 
persönlich kennenzulernen. Hierzu sind alle Interessierten schon jetzt herzlich eingeladen. 


